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Vorlage 1 
Entgegennahme des Rechenschaftsberichtes 2020 

Rechenschaftsbericht des Kirchenrates 

Alles in allem wäre das Jahr 2020 ein ganz normales Kirchenjahr gewesen, 
wenn uns da nicht ständig dieses Coronavirus beschäftigt hätte. Die Durchfüh-
rung des normalen Kirchenalltages war schlicht nicht mehr möglich. Im Vor-
dergrund standen Abstand und Schutzkonzepte, die uns von der Regierung 
auferlegt wurden und die es umzusetzen galt. Das war nicht immer sehr ein-
fach. 

In den letzten Jahren führten wir manche Diskussion, wie man die Leute wie-
der in die Kirche bringen könnte. Und nun stehen wir vor einem neuen, bisher 
unbekannten Problem: Wir müssen Kirchgänger abweisen, da am Gottesdienst 
nur 30 Personen teilnehmen dürfen. Dies war nicht immer einfach; es wurde 
mitunter mit einem kleinen Murren zur Kenntnis genommen. 

Dank der Mithilfe von vielen Freiwilligen konnte auch Weihnachten in einem 
würdigen Rahmen gefeiert werden. Der rund um die Kirche angelegte Weih-
nachtsweg erfreute sich grosser Beliebtheit. Verzuckert mit Neuschnee wurde 
die Weihnachtsstimmung für die Besucher noch zusätzlich verstärkt. Der Ab-
schluss des Weihnachtswegs führte direkt zur festlich gestalteten Krippe in der 
Pfarrkirche. 

Bei unseren 13 ordentlichen Ratssitzungen behandelten wir kleinere Geschäfte 
wie Flickarbeiten an der Kirche und den umliegenden Gebäuden. Unser Alltag 
geht weiter und wir hoffen, dass sich bald alles zum Guten wendet. Coronabe-
dingt fielen alle unsere sozialen und gesellschaftlichen Anlässe wie Ehrenamtli-
chen-Essen, Apéros und kirchenratsinterne Anlässe zum Opfer. 

Wir freuen uns auf das Ende dieser anspruchsvollen Zeit, damit wir uns wieder 
auf die wesentlichen Aufgaben des Kirchenrates konzentrieren können. 

Ein ganz grosser Dank gehört allen, die der Kirche gutgesinnt sind und sie in 
irgendeiner Form unterstützen. 

Antrag des Kirchenrates 

Der Kirchenrat beantragt, den Rechenschaftsbericht 2020 entgegenzunehmen. 



Kirchgemeinde Vorlage 2: Rechnungsablage 

- 4 - 

Vorlage 2 
Genehmigung Rechnungsablage 2020 

Erfolgsrechnung 

Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019

Ertragsüberschuss 2'467.31

Aufwandüberschuss 17'600.00 23'782.24

Die Erfolgsrechnung schliesst um CHF 20'067.31 besser als erwartet ab. Im 
Speziellen wird auf Folgendes hingewiesen: 

 Der Gebäudeunterhalt ist um CHF 18'000.00 höher als budgetiert. Dies we-
gen der Reparatur des Sturmschadens an der Kirche und des Schneefanges 
beim Konrad-Scheuber-Häuschen. Die Schlusszahlung für die Renovation 
der 5 ½-Zimmer-Wohnung Sigristenhaus war noch ausstehend. 

 Die Kosten im Seelsorgeraum konnten um CHF 38'000.00 tiefer gehalten 
werden als geplant. Das gemeinsame Dankesessen wurde verschoben, die 
Firmung konnte nur eingeschränkt durchgeführt werden, Firmreise gab es 
keine. Einige Gottesdienste und Feiern fanden nicht statt. 

 Die Steuereinnahmen liegen CHF 8'000.00 und der Finanzausgleich 
CHF 6'000.00 unter dem Budget. 

Es ist vorgesehen, den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

 Einlage ins freie Eigenkapital CHF 2'467.31 

Investitionsrechnung 

Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019

Einnahmenüberschuss

Ausgabenüberschuss 0.00 0.00 0.00

Die Investitionsrechnung schliesst gemäss Budget ab. Speziell wird auf Folgen-
des hingewiesen: 

 Im Jahr 2020 wurden weder Investitionen budgetiert noch getätigt. 

Nachtragskredite 

Konto Kontobezeichnung Rechnung Budget Kreditüber-
schreitung 

Begründung 

0290 Liegenschaften 

3144.00 Unterhalt Gebäude 31'317.80 13'000.00 18'317.80 Reparatur Sturmschaden 
Kirche und Schneefang 
Konrad-Scheuber-Haus 

Offene Kredite 

Keine 



Kirchgemeinde Vorlage 2: Rechnungsablage 

- 5 - 

Bericht und Antrag der Finanzkommission 

Die Finanzkommission hat die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz, 
Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung) gemäss Gemeindegesetz für das Jahr 
2020 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Kirchenrat verantwortlich, während die Aufgabe 
der Finanzkommission darin besteht, diese zu prüfen. 

Die Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde so ge-
plant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung 
mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Sie prüfte die Posten und Anga-
ben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von 
Stichproben. Ferner beurteilte sie die Anwendung der massgebenden Rech-
nungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die 
Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Sie ist der Auffassung, dass ihre 
Prüfung eine ausreichende Grundlage für ihr Urteil bildet. 

Gemäss ihrer Prüfung bestätigt sie die Richtigkeit und Vollständigkeit der Buch-
führung und der Jahresrechnung. 

Die Finanzkommission beantragt, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmi-
gen. 

Antrag Kirchenrat 

Der Kirchenrat beantragt, die Jahresrechnung 2020 (Bilanz, Erfolgsrechnung, 
Investitionsrechnung und Anhang) sowie die Nachtragskredite zu genehmigen. 
Der Ertragsüberschuss wird ins freie Eigenkapital übertragen. 
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[Gestufter Erfolgsausweis] 
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[Erfolgsrechnung 1] 
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[Erfolgsrechnung 2] 
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[Investitionsrechnung] 
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